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Klettersteig Transalp



1. Tag



Salewa-Klettersteig, Teil 1 und 2, B/C



Treffpunkt morgens am Oberjoch, Iselerbahn, 5 Männer und



ich -eine Frau-, noch dazu blond … Erstes Vorstellen, Beschnuppern und Ausrüstungscheck durch unseren Bgf Mathies, schon geht’s mit dem Sessellift nach oben. 15 min Gehzeit



zum Einstieg des Salewa-Klettersteiges (B/C), die Spannung



steigt. Aber der erste Steig entpuppt sich als ideale Eingehtour für unsere Alpenüberquerung.



Trotz kurzzeitiger Schnappat-



mung überwinden wir alle die berüchtigte *Bergführerplatte*,



eine leicht überhängende Schlüsselstelle in dieser Wand, die uns direkt zum Gipfel des Iseler (1.876 m) führt.



Kurze Gipfelrast inmitten Scharen von *Normalweg-Touristen*, dann geht’s am Grat entlang zum Kühgundkopf (1.907 m). Von hier steigen wir in den 2. Teil des Kletter-



steigs ein und hangeln uns diesmal von der anderen Seite hinauf zum Iselergipfel. Bequemes Hinabgleiten dann mit der Iselerbahn und nur 5min später startet der öffentliche Bus nach Tannheim. Welch perfektes Timing... Auch am Neunerköpfle sparen wir uns Höhenmeter und nehmen die Bahn nach oben. Vom Gipfel geht’s dann leichten Fußes auf



einen aussichtsreichen Höhenweg zur Landsberger Hütte (1.810 m). Nach der erfolg-



reichen ersten Feuerprobe spürt man die Erleichterung: Die Stimmung der Männer steigt



stetig – das Niveau der Witze sinkt kontinuierlich :-) Die anfänglich respektvolle Zu-



rückhaltung der *Dame* gegenüber verliert sich schnell, aber wir haben alle richtig Spaß! Die Hütte verwöhnt uns zum Abschluss mit gutem Essen und etlichen Getränken... :-)



2. Tag



Nordwand-Klettersteig, 430m, C/D



Am nächsten Morgen strahlt uns unser heutiges Ziel stolz entgegen:



Der Nordwand Klettersteig C/D auf die La-



chenspitze (2.130 m). Ein kurzer Zustieg in der Sonne,



dann stehen wir im Schatten der beeindruckenden Wand...



Puhhhh...! Ganze 430m kämpfen wir uns senkrecht nach oben. Aber auch die beste Absicherung bringt einen nicht



hinauf, wenn einfach die Kraft ausgeht... Dennoch: Bgf Mathies betet uns geduldig durch den Fels - (….kann nicht gibt’s nicht :-)) Mächtig stolz und mächtig geschafft errei-



chen wir den Gipfel und genießen den Blick ringsum: Großartig!! Der Abstieg zieht sich am Nachmittag in brü-



tender Hitze hin – das Schwarzwassertal unten wartet



schließlich mit kühlendem Nass und einem Taxi, das uns durch das Lechtal zum Hahntenjoch (1.894 m) bringt.



Der Aufstieg – es heißt beißen die letzten steilen Meter bis in den



Scharnitzsattel



hinauf – ist nochmal anstrengend, der Abstieg zur Muttekopfhütte (1.934 m)



hingegen vergleichsweise angenehm. Und mit jedem Meter bergab wird die Stim-



mung wieder einmal ausgelassener... :-) Die ÖAV-Hütte der Sektion Imst thront



stolz über'm Inntal, bietet uns aber we-



gen der dichten Wolkendecke nicht den erhofften Blick in die Ötztaler Berge :-(



3. Tag



ImsterKlettersteig – WasserfallKlettersteig 800m, C/D



B/C



Der Tag, an dem alles anders ist: Nachdem es morgens in Strömen regnet, verlängern wir kurzerhand



unsere



Nachtruhe.



Bgf



Mathies



cancelt bei diesen Bedingungen den anspruchs-



vollen Imster Klettersteig auf den Maldonkopf und geht als „einfachere“ Variante mit uns den neu angelegten Wasserfallklettersteig gleich unterhalb der Hütte. Dieser zeigt sich beeindruk-



kend knackig! Der Regen hört auf und der Spaß setzt ein! Nach einer anschließenden kur-



zen Einkehr geht's dann mit unserem Gepäck hinunter zur Untermarkter Alm (1.491m).



Wir steigen leicht nervös in den AlpineCoaster Achterbahn uns



nach



(längste Alpen-



der



Welt!!!),



Hochimst



der



(1.050m)



bringen soll. Anfangs wird noch gebremst, Kurven



doch



beginnt



nach



die



einigen



Challenge



und endet in viel Gelächter und



strahlenden Gesichtern! Wie die Kinder! Und auch das Riesen-



trampolin an der Talstation lassen wir uns nicht entgehen...



Mit dem bestellten Taxi sind wir dann schnell im Ötztal, wo in



Hochgurgl bereits der Wellness-



bereich eines komfortablen 3***Hotels auf uns wartet :-))) Die



Männer genießen die Sauna, ich hingegen erspare mir den An-



blick dieser Luxuskörper ;-) und gehe lieber noch eine Runde spazieren...



Mit einem phantastisch leckeren Abendessen



klingt



dieser



Tag



dann gemütlich bei einem guten Glas Wein im Kaminzimmer aus.



4. Tag



ZirbenwaldKlettersteig – SchwärzenkammKlettersteig 400m, B/C



700m, C/D



Mit einem ungewöhnlich reichhaltigen Frühstück stärken wir uns für den langen



Tag heute: Zunächst wandern wir bei bestem Wetter gemütlich zum Einstieg des



Zirbenwald-Klettersteigs. Er ist eigentlich als *familienfreundlich* klassifiziert, verlangt uns aber mit einer langen Hängebrücke gleich zu Beginn und an-



schließenden zwar gut versicherten, aber exponierten Stellen hoch über einer be-



eindruckenden Schlucht einigen Mut und Geschicklichkeit ab. Wir ziehen alle inzwischen den Nutzen aus den Erfahrungen der vergangenen Tage und profitieren



zudem immer wieder von den kletterkundigen Tipps unseres Bgf's Mathies. Am Ausstieg bringt uns ein aussichtsreicher kurzer Pfad wieder zurück auf den Wanderweg, auf dem es hinauf geht zur *Schönwieshütte* (2.270m) des Skiclub Gurgl.



Eine kurze Rast und leckere Butter-



und *Obatzda*-Brote stärken uns für die letzten Höhenmeter zur Langtalereckhütte (2.450m). Von hier sind es nurmehr 20min zum Einstieg des



neuen Schwärzenkamm-Klettersteigs, der aufgrund seiner alpinen Höhenlage und der anspruchsvollen Ausrichtung auf der Nordseite unbedingt



Klettersteigerfahrung fordert. Parallel zur Wanderroute führt dieser meist ausgesetzt



am



Grat



entlang



und



überrascht uns immer wieder mal mit zwar kurzen, aber schweren Passagen. Dennoch - wir sind inzwischen



fast Profis ;-) dank der vergangenen Tage und genießen so den Steig und die



umliegende



Gletscherlandschaft



susgiebig in vollen Zügen! Was für



Ausblicke sich uns hier bieten! Nach 350 Höhenmetern oben angelangt entscheiden Abkürzung



wir



uns



für



eine



zur Hütte und queren



weglos anspruchsvoll verblocktes Geröll



direkt



zum



Hochwildehaus



(2.860m). Gewohnt freundlich werden wir auch hier empfangen und



bestens versorgt. Und angesichts des bevorstehenden



spannenden



Tages



geht's nach dem Einstellen der Steigeisen dann auch ganz schnell ins Bett...!



5. Tag



Hohe Wilde Nordgipfel – Hohe Wilde Südgipfel 3.458m



3.480m



Der nächste Morgen verspricht perfekte Bedingungen für unsere



Hochtour, dem alpinen Höhepunkt der Woche: Nebel im Tal – Sonnenaufgang bei klarem, kalten Wetter hier oben! Wir starten ganz



gemütlich Richtung Gletscher, über den wir zunächst ohne Steigeisen bei angenehmer Steigung bergauf gehen können. Am Grat angelangt



brauchen wir die Eisen dann doch noch ein Stück, bevor es wieder



ohne in leichter Kletterei zum Hochwilde Nordgipfel (3.458m) geht. Leuchtende Augen belohnen Bgf Mathies, der uns umsichtig durch einige nicht einfache, weil sehr exponierte unversicherte Passagen führt, indem er teilweise jeden einzeln sichert.



Das zweite Ziel, den Südgipfel (3.480m), vor Augen, müssen wir am ausgesetzten Grat entlang zunächst nach unten, bevor im Aufstieg sowohl Klettersteig, als auch wieder ein-



ige ungesicherte Passagen vollste Aufmerksamkeit und Konzentration fordern (…evtl. beim ein oder anderen auch eine frische Unterhose ;-)). Glücklich und stolz erreichen wir endlich bei noch strahlendem Wetter den Gipfel und höchsten Punkt der Woche, während



ringsum die Wolken immer dichter werden. Der Abstieg entpuppt sich dann als steil und



äußerst anspruchsvoll. Gefordert ist wieder einmal unser Bgf! Aber dank ihm kommen alle gesund hinunter und die große Anspannung dieses Tages verwandelt sich beim ersten Bier auf der Stettiner Hütte (2.875m) schlagartig in beste Laune! Gutes Essen und ein lek-



kerer Apfelstrudel-Nachtisch runden diesen herrlichen Tag perfekt ab – gemeinsam mit der wunderbaren Stubenmusi, die unser Bgf Mathies auf einer Harmonie zum Besten gibt! Was für ein gigantischer Tag – was für ein schöner Abend! Wir sind alle völlig begeistert!!!



6. Tag



Genusswanderung durch die Texelgruppe :-)))



Auch der letzte Tag beschert uns wieder -wie kann es anders sein?- bestes Wetter



mit einem wunderbaren Wolken- und Nebelspiel in den Tallagen...! Unser Weg führt



uns entlang wunderbarer Aus- und Einblicke in die umliegende Texelgruppe zur Lazinser Alm (1.860m), auf der wir ein letztes Mal in dieser Woche ausgiebig Südtiroler Köstlichkeiten schlemmen und trinken...! Der *Rote* ist unschlagbar gut! Oder liegt's an der Höhe?



Oder an meinen Tischnachbarn??



Oder an der einmaligen Woche???



Nach der Rast brauchen einige erst einmal einen Sprung ins kühle Nass in einer der umliegenden Spronser Seen, um wieder einen klaren Kopf zu bekommen. Dann aber geht’s zügig mit einem herrlichen Blick auf



das Meraner Becken hinunter zur Hochmut-Bahn (1.361m), die uns die letzten Höhenmeter nach Dorf Tyrol bringt. Von dort gelangen wir mit dem Bus nach Meran und in unser Hotel. Der abschließende Abend ist voller begeisterter Rückblicke und Planungen für zukünftige Vorhaben!



Der Abschied am nächsten Morgen -ich bleibe noch in Meran- von



*meiner* Männertruppe fällt schwer. Fast möchte ich mit in den Bus steigen, weil ich mich nicht trennen kann: von meiner Gruppe – von den bewegenden Eindrücken – nicht trennen möchte von dieser einmaligen Woche!!!



Danke euch, Dietrich, Klaus, Paul und Wolfgang, dass ihr mich mitgenommen habt!



Danke dir, Mathies für deine umsichtige, professionelle Führung!



Danke liebes Team im OASE-Büro für die wie immer echt perfekte Organisation und Betreuung im Vorfeld!



Gerne! immer! wieder! mit Euch! Klettersteig Transalp 11. - 17.08.2013
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Klettersteig-Transalp 

Klettersteiges B/C. Der Salewa Klettersteig ist ideal gelegen und eignet sich hervorragend als. Eingehtour fÃ¼r diese .... Online: www.oase-alpin.de. Fax: 0 83 22 ...
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Ski- Transalp 

In 5 Tagen über die Alpen…… Aufstieg zur Roßfallscharte (A). Abfahrt in das Malfontal (A). Arbenwald-. Passhöhe Schweiz-Südtirol. Aufstieg über Forcula da ...
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Packliste Klettersteig-Mehrtagestour 

Ausweise, Bargeld, EC-Karte, Auslandsversicherung in wasserdichtem Beutel mit ziploc- ... Handy mit Notfallnummern. 130. UngefÃ¤hres Gesamtgewicht ...
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SKI TRANSALP 2017 

SKI TRANSALP 2017. Vom Kleinwalsertal nach Taufers. Mit Thomas, Markus, JÃ¼rgen, Johannes, Wolfgang und Michael ...
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Packliste Klettersteig-Tagestour 

150. PersÃ¶nliche Medikamente, Aspirin und Blasenpflaster. 220. Kleine Taschenlampe / Stirnlampe. 80. Ausweise, Bargeld, EC-Karte, Auslandsversicherung.
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K07 Klettersteig-Transalp.pages 

Kompasskarte Lechtaler Alpen WK 24 (1 : 50.000). Kompasskarte ... Unser Büro, Bahnhofplatz 5, befindet sich direkt am Bahnhof in Oberstdorf, am Gleis 1.
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Transalp fÃ¼r KÃ¶nner 

hat interessante und ein wenig ausge- .... Vater mit dem Sohne - der wahrscheinlich jÃ¼ngste Similaunaspirant (5 Jahre ... Der Busfahrer wuÃŸte wohl nicht, dass.
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Transalp fÃ¼r KÃ¶nner 

Funktionelle Jacke aus PrimaLoft oder Fleece (Arc'teryx)*. KnÃ¶chelhohe Bergschuhe mit guter Profilsohle, steigeisenfest Kategorie C (Meindl)*. Gewicht ca.










 


[image: alt]





Der Virus der Transalp 

Doch wÃ¤hrend unzÃ¤hlige MTB-Routen Ã¼ber die Alpen .... Heidelberger HÃ¼tte, auf der wir erst im Dunkeln ... der Gruppe die Spur auf den Mot Falain ziehen.
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(AnfÃ¤nger trifft Klettersteig 9) 

Schattenspieleâ€œ... Page 11. schwierig, auch noch zu foto- grafieren.....fÃ¼r AnfÃ¤nger). Page 12. Page 13. Page 14. Page 15 â€¦.gleich.... â€¦.ist........ â€¦..Schluss.
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Transalp fÃ¼r KÃ¶nner 

______. â€¢ Wasser- und winddichte Jacke (kein Poncho), evtl. Gore-Tex (Arc'teryx)* 690. â˜�. ______. â€¢ Wasser- und winddichte Hose, evtl. Gore-Tex (Arc'teryx)*.
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Kurs Klettersteig Lindenberg, 27.04.2019 EinfÃ¼hrung ins 

27.04.2019 - Kurs Klettersteig Lindenberg, 27.04.2019. EinfÃ¼hrung ins Klettersteiggehen. Am Freitagabend fand der theoretische Teil fÃ¼r die â€žEinfÃ¼hrung ins.
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AusrÃ¼stungsliste fÃ¼r Klettersteig-Tagestouren 

Salomon. Aku. Biwak www.icebreaker.com www.salomon.com www.aku.it www.biwak.com ... FÃ¼r mehr Infos siehe auch: der richtige Schuh. âœ“ TeleskopstÃ¶cke ...
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AusrÃ¼stungsliste fÃ¼r Klettersteig-Tagestouren 

Bargeld,. âœ“ Handy mit Notfallnummern oder wichtige Telefonnummern auf Zettel notiert. âœ“ Fotoapparat. Spezielle AusrÃ¼stung: Beachten Sie beim Packen, dass ...
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H04 Transalp fÃ¼r KÃ¶nner.pages 

Sie kÃ¶nnen am Tourentag kostenlos zusÃ¤tzliches. GepÃ¤ck im BÃ¼ro ... Kompasskarte Inneres Ã–tztal-Gurgler Tal, WK 042 (1 : 25.000). Kompasskarte ... fÃ¼r die Zeit der Tour kostenlos. ..... Ausweise, Bargeld, EC-Karte, Auslandsversicherung.
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Sicherheit am Klettersteig - Ã–sterreichischer Alpenverein 

... Alpen und gesetzlich anerkannte Umwelt-Organisation. â€¢ 235 AlpenvereinshÃ¼tten mit 13.000 SchlafplÃ¤tzen. â€¢ 26.000 km Alpenvereinswege. â€¢ Mehr als 200 ...
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klettersteig empfehlung juni 13_Layout 1 - Ã–sterreichischer Alpenverein 

5 Jahre. Austrialpin. WWW.austrialpin.at. Black Diamond. WWW.blackdiamondequipment.com. Colt |. Hydra |. Kein RÃ¼ckruf, aber alle AustriAlpin Klettersteigsets ...
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11 

23 ago. 2018 - Los ingresos de la UEFA y el ...... En la Copa del Rey, el Barça superó al Las Palmas, al Athletic Club,
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11 

30.09.2011 - Segment der Elektrogriller, wo der Umsatz mehr als verdoppelt wurde. Ziel des Unter- nehmens ist es, den Erfolgskurs nicht nur fortzusetzten, ...
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11 

Daten aus den Q 112, 113 TKG denn diese warden lediglich die Auskunftspflicht uber rechtrna-. Gig nach g 111 TKG bzw. gg 95, 111 TKG erhobene Daten ...
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11 

Tennis Match Results. Southern U vs New Orleans. 2/11/2017 at New Orleans, La. (University Tennis Center). New Orleans 4
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11 

Pedagógica al señor Victor Raúl Dfaz Chávez, Viceministro de Gestión Institucional, a partir del 05 de diciembre de 2007
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11"! 

Linea Eastidur a la vista Recta - Descripciun Técnica. TAPA EASTIDÜR - EARI 45 RECTA NUEUÜ. Articulm'üüdign Descripción
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11 

li Die Kagepartei hat die Kosten des Rechtsstreits zu tragen. III Das Urteil ... Es bestehe auch keine Pflicht aus g 101 UrhG zur Erhebung und Speiche- rung der ...
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